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T
Hcloeliasgärtli
Ein Hymnus in grosser Zeit

von Paul Altheer

7. Stufenleiter

TTlit Stimmen3ähler fängt Das an.
Die flrbcit ift keine fchtoerc

unD toirD für Den hochpolitifdien Tllann

3um Einftieg 5uc fiarriere.

Et opfert bistoeilen Die Sonntagstuh
unö hat fidi auch aorgenommen
mit möglidift Dielen Tnenfchen auf Du

unD Du 5U ftehn 5U Rommen.

UnD eh man fidl's noch tedit oetfehn,

fteigt er fchon ettoas toeitet,
getöiffermaßen im fjanöumörehn,

empor Die Stufenleiter.

So toirD er über Tag unD Jahr
fein fernes 3iel erreichen.
Er toirD unter Sternen ein tiditiget Star,
ein Bon5 unter feinesgleichen.

Tlun ift ihm Der Ei^elne einerlei.
Er braucht ihn auch nicht mehr 3U grüßen;
Denn hinter ihm fleht feine Partei
auf TaufenD foliDen fußen.

Et ha! nun itgenDtoo ein Büro
unD hanDelt mit großen TUorten,

cethehtt mit Den Fjerten Sotoiefo,
Etcaeteta unD fionfotten.

Sein ITlunD ift angefüllt mit Gefchtei

bis oben hinauf 3um BanDe.

So Dient et nun etftens Der Partei
unö 3roettens Dem DaterlanDe.

Zwischenfall an der Grenze

«Hesch g'hört, Schwizerbuebli, es

het öppis g'chlöpft?»
«Säb isch ja bloß en Schreckschuß

gsyl»
«Ja lueg, hesch es Loch im Ärmel!»

We.

Lieber Spalter!
In meinem Leibblatt lese ich

folgenden schönen Satz:

Wenn man bedenkt, daß vor drei Jahren

in der Gemeinde allein mehr als 24 000 Liter
Maikäfer abgeliefert wurden, wofür die

Polizeikasse den hübschen Betrag von 3770 Fr.

ausbezahlte, so begreift man, daß das
«Käfern» für viele Arbeitslose eine
angenehme Nebenbeschäftigung bedeutete.

Findest Du, das sei eine
Nebenbeschäftigung für Arbeitlose?
Welches ist dann die Hauptbeschäftigung?
Vielleicht weiß mir Dein Setzer
Auskunft? efem.

da die meisten Arbeitslosen sich
leider nur mit ihrer Arbeitslosigkeit
beschäftigen müssen, ist für die obigen
das «Käfern» eine wirkliche
Nebenbeschäftigung! - Nünt für unguet, daß dä

Korrespondänt au emal Rächt hät!
Der Setzer.)

Vertrauen
Vertrauen ist ein großes Glück,
für manchen herbes Mißgeschick.
Vertrauen ist des Nächsten höchste Ehrung,

Vertrauen schafft uns oft erst Klärung,
wer würdig ist, Gebeimes zu erfahren.

Vertraute oft schon untreu waren!
Ga.

Hürotsvermittlig
Ich: «Sie sind en Schwindler! Mir

hend Sie gseit, der Vater vo dem

Fräulein sig nümme am Läbe, derbi

hockt er sit 7 Johr im'Zuchthus!»
Er: «Ja, säged Sie doch sälber: isch

das no es Läbe?» we-

Nur nid so nervös!

Chef: «Herr Kümmerli, währed der

Arbeit wird bi eus nid g'raucht, hend

Sie verstände!
8¥#^r& < Aber das isch ja nur en Blei-

Fr£rJefi Jää, wenn's ne öppe nid

ipf% ^enn mached Sie, daß Sie zum

Tüfel chümed!» we-

Landesausstellung Verbände Vereine

Alb. Bachmann, Restaurations- und Saalbetrieb

CasinO am SeC, Zollikon-ZÜridl nächst rechtsufriger Landi,

empfiehlt sich bestens für Bankette bis 600 Personen. Prima Referenzen. Tel. 491 96.

Grohe Parkierungsmöglichkeit.

Tantes Mops mit dem Ringelschwani

Vollführt (ür Wau-Wau* 'nen R'n9el"

tanz.

'WaU-WaU- Hundekuchen de'

i s k A. G. S o
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